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Wolle beweist ihre Wandlungsfähigkeit als Wollcrêpe, in ge-
chintzter und in Walk-Qualität. Double-face zeigt sich in ed-

len Cashmere-Mischungen. Die reiche Stoffauswahl wird ergänzt
von Jacquards, Ottoman- und Bouclé-Qualitäten.

Wichtig bleiben die Musterklassiker Fischgrat, Hahnentritt,
Tartans, Glencheck, verschiedene Karovarianten, Streifen so-
wie Tweedstoffe, Cord, Samt, gebürstete Baumwolle, Satin
und Jersey. Edle Materialien und aufwändige Verarbeitungs-
details geben der Kollektion ihre luxuriöse Ausstrahlung. Ele-
ganz wird zeitgemäß interpretiert durch das Zusammenspiel
von klaren Linien und neuen, femininen Schnitten. 

Strick avanciert zum Fashion-Star. Das
Bild wird geprägt von neuen, volu-
migen Formen und einer nuan-
cenreichen Farbpalette, die
von intensiven Eyecat-
chern bis zu zarten

Pastellen reicht. Cashmere und Cashme-
re-Mischungen sowie Wolle-Seide-Mi-
schungen verleihen den Modellen ei-

nen luxuriösen Touch. Bedruckter
Strick und Dip-Dying setzen be-
sondere Akzente. Alpaka- und An-
goramischungen, Merinowolle, so-
wie Mischungen mit Metallicglanz
zeigen die Vielseitigkeit von
Strick. Zu den winterlichen Musts
gehören Twinsets, Tunika-Pullo-
ver, Pullis mit Wickeleffekten,

Strickjacken, West-
en, Pullunder,
Boleros, aber
auch „Schul-

terwärmer“ und
Strickkleider.

WANDLUNGSFÄHIGE WOLLE
CASHMERE, KAMELHAAR UND FLANELL HEIßEN DIE SAISONFAVORITEN

Im Rahmen des Budgets das attraktivste Outfit zu finden, ist
das Ziel der von Cornelia Gumm organisierten Einkaufstouren.
Mit ihren Klienten stöbert die Stilberaterin in den Geschäften.
Ergebnis dieses Personal Shoppings ist oftmals ein völlig neu-
er Look durch die Kombination der bestehenden Garderobe mit
möglichst wenigen neuen Kleidern und Accessoires. Von 
großer Bedeutung sind dabei immer die persönlichen Bedürf-
nisse der Kunden, ihr soziales und berufliches Umfeld und oft
natürlich ganz spezielle Wünsche nach einer neuen Optik.
Auf Wunsch unterzieht die Style-Beraterin mit Büro in Mün-
chen auch die schon vorhandene Garderobe einer Analyse und
schafft dort Klarheit und Funktion. Auch rät sie zum Eliminie-
ren von Teilen, die oft zwar qualitativ noch hochwertig sind,
aber den persönlichen Stil und optischen Eindruck negativ be-
einflussen. Nach individueller Absprache stellt sie passende

Outfits mit Accessoires für alle privaten, geschäftlichen und
offiziellen Anlässe zusammen. „Private Selection“ schließt na-
türlich Anproben und eventuell nötige Änderungen und An-
passungen mit ein. 
Cornelia Gumms Motto: „Der erste Eindruck ist entscheidend“
beruht auf der immer wieder von der Psychologie bestätigten
Erfahrung, dass man eine fremde Person zunächst nach opti-
schen und stilistischen Kriterien einordnet. 
Die Absolventin der Modeschule in Stuttgart machte sich nach
langjähriger Erfahrung bei renommierten Modedesignern wie
Giorgio Armani und Jil Sander als Stil- und Imageberaterin
selbstständig. Sie berät Privat- und Geschäftskunden, bietet
verschiedene Serviceleistungen wie Personal Shopping, Me-
dienstyling sowie Seminare und Schulungen an. 
www.corneliagumm.de

DER ENTSCHEIDENDE ERSTE EINDRUCK
STILBERATERIN CORNELIA GUMM STELLT DIE ATTRAKTIVSTEN OUTFITS FÜR JEDES BUDGET ZUSAMMEN

Schon der Gedanke an feine weiche Wolle assoziert Wohlgefühl. Kommt
Strick in den angesagten Farben daher, wird er zum Liebling der Saison.

Fotos (2): Villa Gaia
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Edle Materialien und aufwändige Verarbeitungs-
details geben der aktuellen Kollektion ihre lu-

xuriöse Ausstrahlung. Eleganz wird zeitgemäß
interpretiert durch das Zusammenspiel von klaren
Linien und neuen, femininen Schnitten. 

Basic- und Naturtöne wie Cognac, Haselnuss,
Camel, Sand, Taupe, Kupfer und weitere Braun-
nuancen gehören zusammen mit Grünvarianten
von Bottle über Moos und Oliv bis Malachit zu den
edlen Favoriten. Akzente setzen Orange, Peach,
Vanille, Gelb und Gold sowie dezente Winterpas-
telle. Lipstick-Rot, Fuchsia, Brombeere, Burgund,
Violet und Electric Blue verfügen über hohe Blick-
fangqualität. Die aktuelle Farbpalette wird kom-
plettiert von den Klassiktönen Off-White, Ecru,
Marine, Schwarz und vielen Grauabstufungen von
Silber bis Anthrazit. 

Reptilien- und andere Animalprints, Mini-
dessins, Ketten- und Floraldrucke sowie grafische
Motive sind feminine Eyecatcher. Leder ist immer
ein Materialfavorit der Elégance Designer. In die-
sem Winter spielen Lammvelours, Lackleder, Kro-
koprägungen, Veloursleder mit Lack-Applikatio-
nen und edles Lammnappa modische Hauptrollen.
Mäntel in vielen Formen, Trench- und Parkastyles,
Blousons, Blazer und Gehröcke präsentieren das
kreative Potenzial der neuen Lederqualitäten.
Strick avanciert zum Fashion-Star. 

Mäntel und kastige Jacken werden mit schwingen-
den Röcken, Marlene-Hosen oder schmalen Hosenfor-
men kombiniert. Strick setzt dazu softe Akzente. Wich-
tige Elemente dieses Themas sind Blazer, Kostüme und
Hosenanzüge. Trenddetails sind Dreiviertel-Armlängen

und große Knöpfe an Jacken.  Lammfellmäntel und -
jacken sind das wärmende Darüber. Bouclés, Fancys und
Jacquards im Couture-Stil bestimmen die edlen Looks.
Kleider und Kleid-Jacken-Kombinationen sowie elegan-
te Kostüme - auch mit Dreiviertel-Armlänge - intensi-

vieren den weiblichen Auftritt. Blusen aus Sei-
densatin in exklusiven Drucken sind die perfekte
Ergänzung dieses Stils. Fließende Jerseys zeigen
sich als ideale Stoffe für schwingende Weiten bei
Kleidern und Röcken. Plissees und andere Falten
sorgen für raffinierte Mehrdimensionalität. 

Feminine Extras sind Spitzeneinsätze, Paillet-
tenstickereien und Swarovski-Strasssteine. Brei-
te Gürtel in Lack oder Stretch betonen die Taille.
Zu den Musts gehören College-Blazer mit Blenden
und markanten Knöpfen, Faltenröcke und Bermu-
das sowie Tartankaros. Dazu sind Blusen, Pullun-
der und Polos in Strickqualitäten die stilechte Er-
gänzung. Perfektioniert wird der College-Look
mit marinefarbenen Blazermänteln. Blickdichte
Strümpfe komplettieren die Outfits. 

City-Jacken, Gehröcke, Capes und Blazer wer-
den zur neuen, weiteren Bundfaltenhose in flie-
ßenden Qualitäten kombiniert. Pencilskirts -
auch in längerer Variante - sind die perfekten Be-
gleiter des Businessstils. Unverzichtbar ist dazu
ein Klassiker, der immer im Trend ist: Die weiße
Bluse, darüber eine feminisierte Weste. 

Neben Kostümen mit schmalen Röcken zählen
Hosenanzüge zu den unverzichtbaren Basics.
Kleine Strickjacken sind die idealen Kombipart-
ner. Einflüsse aus der Sportswear zeigen sich in
in eleganter Umsetzung. Charakteristisch sind

technische Qualitäten und die dynamischen Schnitte
der Outdoormodelle. Mäntel, Parkas und Outdoorjacken
in daunigen Steppvariationen präsentieren sich in
schmalen Formen. Exklusive Materialien und Details
machen sportive Looks Luxusklasse-tauglich. 

KASTIGE JACKEN UND SCHWINGENDE RÖCKE
DIE HERBST- UND WINTERMODE SETZT AUF KLARE LINIEN UND FEMININE SCHNITTE 

ANZEIGE ANZEIGE

Wohlfühllook mit elegantem Anstrich ist angesagt: Foto: Nile Clothing

Taschen, Schals, Tücher, und Hüte avancieren
neben anderen Schmuckstücken zu echten

Kunstwerken. Im Ornament liegt das Geheimnis
für die kunstvoll arrangierten Details.

Purpur-, Oliv- und Kupferfarben sorgen für
Facetten-Reichtum. Grafisch, geometrisch und
quadratisch präsentiert sich das neue Formen-
repertoire für Ketten, Anhänger, Broschen,
Schals und Tücher, insbesondere in Kombination
mit Rot und Schwarz. Japan, Indonesien, Skan-
dinavien und Amerika verschmelzen zu einem
internationalen Trend. Verschiedene Kulturen
treffen aufeinander und harmonisieren perfekt. 

Die exotische Mischung aus Blumen, Blät-
tern, Fransen, Federn und Webpelz bringt Leben
in die kalte Jahreszeit. Rot und Petrol bilden da-
bei ein gelungenes Farbduo. Die Farbpalette
reicht von Blau, Grün, Orange und Rot bis zu Vio-
lett. Aber erst in Kombination mit Grau und
Schwarz entsteht maximaler Kontrast für die
Extra-Hingucker. Farbverläufe in Accessoires
sind ebenfalls trendy und hip. Lack, Gold und
Silber spiegelt sich in den Materialien wider und
verleiht jeder Farbe eine Extraportion Glanz.

EXPRESSIV UND GLÄNZEND
INSPIRIERT VON DER GLANZVOLLEN ZEIT DES JUGENDSTILS ERLEBEN  
ACCESSOIRES EINE VERWANDLUNG

Extravagant: „Dragonfly“ hat Hutmacherin Nicki
Marquardt ihren Couture-Haarreif, drapiert mit
Schleier, Hahnenfedern und Ripsbandschleife, ge-
nannt. Foto: Breidt

Von Large bis X-Large - lange Handschuhe
sind angesagt wie nie. Gestylt werden sie

nicht nur schick zum Abendkleid, sondern zu
allen Varianten edler oder lässiger Day-Wear.
Das beste Pendant zu langen Handschuhen
sind die trendigen Mäntel und Jacken mit Kurz-
ärmeln. Ein mondäner Look! Damit die Hand-
schuhe aber auch sexy wirken und nicht wie
ein notwendiges erwärmendes Übel, braucht
man eine Mischung aus Grazie und Selbstver-
ständlichkeit. Jackie Onassis ist da ein sehr
gutes Vorbild, sie wusste, mit welcher Eleganz
man Handschuhe tragen muss, ohne auch nur
einen Hauch übertrieben zu wirken. Was ist
schon ein schlichter Mantel mit Dreiviertelarm
ohne lange schwarze Handschuhe, die keinen
Spalt Haut zwischen Mantelstoff und Leder
freilassen? 

Nun noch ein paar Handschuh-Tipps: Sie
müssen knalleng sein. Beim Anziehen Ell-
bogen auf die Tischplatte stellen, Hän-
de in die Luft und die Handschu-
he überstülpen. Zum
kleinen Schwarzen
passen am 
besten
Handschuhe
in Kontrast-
farben, etwa
in Weiß oder
Rot. Lange
Handschuhe be-
hält man bei der
Begrüßung an. Und

absolut keinen Schmuck über den Handschu-
hen tragen!

Auch sind die Zeiten längst vorbei, als nur
ältere Damen oder konservative Herren Hüte
trugen. Kopfbedeckungen sind nämlich kei-
neswegs ein alter Hut. Hut ab, wer in dieser
Saison Mut zum Hut beweist. Einfarbige Mo-
delle sind am besten, und wenn es doch ein
Muster sein muss, dann höchstens ein zartes.
Stylish sind Hüte mit Strasssteinen verziert.
Hüte rücken das Gesicht in den Mittelpunkt,
deshalb muss das Make-up perfekt
sein. Starke Farben und gut ge-
tuschte Wimpern bringen
die Augen besonders
gut zur Geltung. 

MONDÄNER HANDSCHUHLOOK UND MUT ZUM HUT
KOPF- UND HANDBEDECKUNGEN ERLEBEN FEIERN WIEDERAUFERSTEHUNG

Dieser Traum von einem Handschuh
macht jeden Schmuck überflüssig. 

Foto: Roeckl 
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